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Herren Kreisliga 2

TV Großsachsen : TTC 1946 Weinheim V 
Sonntag, 06.03.2022, 09:00 Uhr

Skrobuszynski bleibt gegen den TTC 1946 Weinheim V 
ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Skrobuszynski und Göcke konnte der TV Großsachsen das
Heimspiel gegen den TTC 1946 Weinheim V in der Herren Kreisliga 2 mit 9:5 für sich entscheiden.
Die Gastmannschaft hielt in ihrem 7. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 4
Ersatzspielern an den Start ging, ehe Dietmar Stamm den finalen Punkt holte.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. 2:3 hieß es am Ende, als Schlick / Stamm und Schleweis /
Beisiegel am Tisch die Klingen kreuzten. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. In vier Sätzen siegten anschließend
Skrobuszynski / Göcke gegen Mokler / Banik und gaben dabei nur einen Satz ab. Kaum Chancen
ließen Claus / Miermann bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern Schafhaupt / Diefenbach. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Jonas
Schlick bekam seinen Gegner Pascal Mokler jedoch beim deutlichen 5:11, 7:11, 7:11 nicht richtig in
den Griff. Einen Zähler für die Gäste musste Sebastian Claus bei der 1:3-Niederlage gegen Lennard
Schleweis hinnehmen. Völlig ohne Chance war Claus hierbei im dritten Satz, der mit 0:11 zu Ende
ging. Wenig später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Alexander Skrobuszynski nur den ersten Satz nicht gewinnen und
trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Beachtenswert war hierbei
insbesondere der Verlauf des dritten Satzes, als Skrobuszynski mit einem 11:0 über Beisiegel
hinwegfegte. Anlaufschwierigkeiten musste Christian Göcke zunächst überwinden, bevor sein 3:1-
Erfolg feststand. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und
Verlust des ersten Satzes gewann Dietmar Stamm die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. Das Einzel zwischen Norman Ruland und Alexander Diefenbach endete mit einem
umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung für Diefenbach endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des TV Großsachsen und TTC 1946 Weinheim V. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Jonas
Schlick das Spiel mit 1:3 gegen Lennard Schleweis abgab. Beim wenig später folgenden Sieg in vier
Sätzen gegen Pascal Mokler kam Sebastian Claus nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Mit 3:1 hatte Alexander Skrobuszynski im Doppel gegen Bernd
Schafhaupt die Nase vorn. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5.
Leider musste Mathias Beisiegel sein Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den
TV Großsachsen. Mit 12:10, 11:8, 9:11, 11:9 siegte Dietmar Stamm gegen Alexander Diefenbach
und gab dabei nur einen Satz her. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht der TV Großsachsen am 13.03.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TTC Heddesheim, während der TTC 1946 Weinheim V am 14.03.2022 gegen die DJK St.
Hildeg./Lindenhof versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV Großsachsen
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Doppel: Schlick / Stamm 0:1, Skrobuszynski / Göcke 1:0, Claus / Miermann 1:0 
Einzel: J. Schlick 0:2, S. Claus 1:1, A. Skrobuszynski 2:0, C. Göcke 2:0, D. Stamm 2:0, N. Ruland 0:
1 

 TTC 1946 Weinheim V
Doppel: Mokler / Banik 0:1, Schleweis / Beisiegel 1:0, Schafhaupt / Diefenbach 0:1 
Einzel: L. Schleweis 2:0, P. Mokler 1:1, B. Schafhaupt 0:2, M. Beisiegel 0:2, A. Diefenbach 1:1, Y.
Banik 0:1


